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Nummer 1 e Halle Dienstag den 29 Mai e e 11917
Schlappen der Franzo

Zur ungariſchen Kabinettskriſis Erfolge unſerer Waiſen

in erlew en gie Von den Kampffronten nT Berlin 28 Mai Amtlich Kabinetts zeigten ige mit n Vorſchlag einver
1 Am 25 Mai wurden an der flandriſchen Küſte Großes Hauptquartier 27 Mai behauptet wurde Der Feind erlitt ſchwere Verluſte ſtanden Frkf Ztg

i i ineflug Weſtli i l über 250 Franzoſen wurden gefangen einige Maſchinenzwei feindliche Flugzeuge durch Marineflug Weſtlicher Kriegsſchauplatz genzeuge zum Abſturz gebracht Am Morgen des Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht gewehre erbeutet Zur c mer Friedenskonferenz
26 Mai trafen drei unſerer flandriſchen Seekampfflug Jm Wytſchaete Bogen und auf e Ufern Südöſtlich von Nauroy ſäuberten S J ein aus Stockholm 28 Mai Svenska Telegramm Bryanx r der Se a r pe nahm die Feuertätigke it wie er größeren den Kämpfen am 25 Mai in unſere Stellung bis her Der holländiſche Fta n d inaviſche Ausſ ch u ß
zeuge vor der flandriſchen Küſte auf ein Geſchwader von Umfang an Mehrfach wurden engliſche Erkun d ung s verbliebenes Fran zoſenneſt erhi t folgendes Telegramm Der Ausſchuß der ſo zial
vier franzöſiſchen Flugbooten und ſchoſſen vorſtöße abgewieſen ſüdweſtlich von Ancheville Heeres gruppe Herzog Albrecht de tratiſchen Partei Rußlands enrügt
alle vier in wenigen Minuten ab Von ihrer Be e nördlich von Monchy Bereitſtellungen feindlicher an r et dfiche Il o ſozialiſtiſchen Parteien der neutralen Länder die

Wir sfeuer ge unſere Flieger ſchoſſen zwölf feindli Flugzeuge und die Anregung zur Einberufung der i aſetzung konnten vier Offiziere und zwei Unteroffiziere Vortruppen unter Wirkung rer genommen wert J t i 3 ah x n genge e Anregung zur Einberufung der internationalen
a Heeresgruppe Deutſcher Krondrin z vei Feſſelballons ab ſozialiſtiſchen Konferenz in Stockholm gegeben habengeborgen werden die übrigen Jnſaſſen ſind ertrunken Vergeblich verſuchten abends die Franzoſen in vier Auf de Sie ſind alle bereit daran a mehmen und tatkräftig

Obwohl unſere bei der Bergung beſchäftigten Torpedo maligem Angriff uns die an den Steinbrüchen Oeſtlichen Kriegsſchauplatz an ihrem Gelingen mitzuarbeiten Der Ausſchuß bittetboote durch feindliche Seeſtreitkräfte geſtört wurden ſüdlich von Pargnh gewonnenen S tellungen wieder zu und an der nverzüglich telegra phif ſch an alle ſozialiſtiſchen

2 2 c 2 n z ch J r S e 7konnte ein franzöſiſches Flugboot unbeſchädigt eingebracht entreißen Auch ein nach Eintritt der Dunkelheit vor Mazedoniſchen Front Parteien folgende Kundgebung zu richten Die
Kbri zu brechender fünfter Anſturm ſcheiterte ver iſt die Lage unverändert t dringendſte Aufgabe im Hogent wärtigen Augenblick beſtehtwerden die übrigen drei ſind vollſtändig zerſtört Keines luſtrekch Der Erſte Generalquartiermeiſter in der unwerzüglichen Einberufung der internatio9 v J C i VI 144 i lichen u 9 l 1unſerer Torpedoboote iſt beſchädigt worden Ein nachts bei Vanxaillon nach ſtarkem Fener Ludendorff malen ſozialiſtiſchen KLonferenz auf der

2 Eines unſerer Boote hat am 25 Mai in den überfall einſetzender Vorſtoß blieb für den Feind ohne W T Berlin 28 Mai abends Amtlich alle ſozialiſtiſchen Parteien Mehrheiten ſowohl wie
Hoofden das engliſche Waſſerflugzeug Nr 9060 jede m 5 y war weſtlicher Taigvesth Keine weſentlichen Ereigniſſe derhei eiten M tireten ſein We e ie Konferenz ſoll

i 3 in Jn der Champagne war weſtlich der Suippes der J ein ſo liſtiſches Friedensprogramm ausabgeſchoſſen und zwei Inſaſſen als Gefangene ein Artilleriekampf lebhaft W T Wien 28 Mai Amtlich wird ver arbeiten ſowie einen Feldzugsplan der Jnternationale
gebracht Der Chef des Admiralſtabes der Marine Heeresgruppe Herzog Albrecht lautbart zur Verwirklichung dieſes ſozialiſtiſchen Friedems Um

W T Berlin 28 Mai Die Tätigkeit der Nichts Weſentliches Oeſtlicher Kriegsſfchanplak dies Ziel zu erreichen bittet Sie der Ausſchuß die notn eitigen Lu tſtreitkräfte war auch am r Erhöhte Artillerietätigkeit des Feindes hält an wendigen Schritte zu unternehmen damit Jhre Partei
26 Mai lebhaft Jnsbeſondere waren die Bomben Am 26 Mai ſind 15feind liche Flieger ab Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz unter den obenerwähnten Bedingungen auf der Konchwader wieder ſleißig an der Arbeit Während die geſchoſſen worden Leutnant Voß blieb über den Die Jſonzo Kämpfe ließen geſtern weſentlich fevenz vertreten ſeiS Flugzeuge an vielen Stellen Ortſchaften und 30 Gegner Sieger im Luftkampf nach Nördlich des Wippach Tales blieb das Gefecht Der holländiſch ſkandinaviſche Ausſchuß übermittelte

höfe hinter unſerer Front meiſt erfolglos be Auf dem d n beiderſeits auf Geſchützfeuer beſchränkt Auf der Narſt dieſes Telegramm allen ihm angeſchloſſenen Parteien
n belegten unſere Flieger Furnes Bahnhöfe ſüd öſtlichen Kriegsſchauplatz hochfläche löſte ſich nach den letzten vier heißen Kampf der Jnternationale und ſandte die folge nde Depeſche an

lich Bethune Condrecourt Ochey und Champigneulles und an der tagen der italieniſche Angriff in örtlich und zeitlich von den Ausſchuß der ſozialdem ratiſche Partei RPußl andsmit Bomben Ein Geſchwader bewarf engliſche Lager maedegniſchen Front u einander unabhängige Einzelvorſtöße auf Zwei ſolcher Der holländiſch ſkandinaviſche Ausſchuß dankt Jhnen für
bei Arras mit über 3000 Kilogramm Sprengmunition bei wechſelnder Feuertätigkeit an einzelnen Abſchnitten Vorſtöße anſehnlicher Stärke wurden geſtern bei die brüderliche Kunogtbung und die tätige Mi tarbeſt t
Der Erfolg zeigte ſich in einem ausbrechenden großen keine größeren K dampfhandlungen Jamiano abgeſchlagen Heute früh wiederholte der die Sie ihm zuſagen Er hat ſchon alle angeſchloſſenen
Brand Der Erſte Generalquartiermeiſter Feind im ſelben Raum dreimal den Verſuch unſere Parteien der Jnternationale eingeladen da er ebenſoTrotz des wolkenloſen Himmels war die Luft ſtark Ludendorff Linien zu überrennen Tapfere ſteiriſche und küſten wie Sie den Wunſch hat in Stockholm alle Schattie
dunſtig ſo daß die Beobachtungen aus Feſſelballons und W T Großes Hauptquart ier 28 Mai ländiſche Freiwillige Schützen warfen ihn a rungen des inte rnationalen Sozialismus zu ſehen ſo

lugzengen darunter litten Nichtsdeſtoweniger ge W Weſtlicher Kriegsſchaupla wobei ihnen das Marburger Bataillon 6 Offiziere hat er bereits die Einladung auf die Minderheiten ſowien an vielen Stellen mit Ballonbeobachtung durch e er 300 Mann und 2 Maſchinengewehre abnahm Zu glei auf die neu entſtand denen Parteien in den krie gfü rent enführte Zerſtörungsſchießen ſtarke Exploſionen beim e er e und her Stunde bei Coſtanjevica eingeſetzte italieniſche Län dern aus gedehnt Die Konferenz ſteht daher allen
Feinde laſſen über die ervreichte Wirkung keinen Zweifel 6 r z entwiſe ten ſich bei guter Sicht Kolonnen brachen im Feuer unſerer Batcillone zu ſozialiſtiſchen Gruppen offen die den Wunſch ausged e
ie durch unſere Beobachtungsflieger durchgeführte r wruw ſammen Alle Beobachtungen und Nachrichten ſtimmen Iaben daran teilzunehmen Unſer Aus chuß würde es

Bahnüberwachung und Nahaufklärung brachte wertvolle r Mitternacht wurde mehrere engliſche Kom darin überein daß die bl utigen V erluſte des ül brigens begrüß en über alles was die Organiſation
Meldungen belegt durch zahlreiche Lichtbilder Eine u n Feindes diesmal weit über die Opfer der früheren trifft mit einer Abordnung Jhrer ar zu beratenſchneidige Tat vollbrachte ein zur Fernaufklärung an pagnien weſtlich von Wytſchaete durch Gegenſtoß Jſonzo Schlachten hingusgehen Das Vorfeld unſerer deren Ankunft uns mitgeteilt wurd Die Ueberein

etztes Flugzeug das nordweſtlich Vescul bis dicht zurilckgeworfen Bull t ſpiel ſich an Stellungen iſt von italieniſchen Leichen überſät I fti immung unſerer Wünſche zeigt die Stärt e unſerer ge
ber die fahrenden Truppentransporte herunterſtieg Zwiſchen Chériſy und ulecourt ſpie 1 f Jn Kärnten und an der Tiroler Front keine Ereig meinſamen Abſicht die Jnternationale in ihrer höchſten

und durch Bombenabwurf aus niedrigſter Höhe den voll beiden Ufern des Senſse Baches bis in die Nacht hinein niſſe von Belang Rolle in dem Augenblick wiederherzuſtellen in dem diebeſeßten Zug in zwei Teile auseinander ſprengte Wäh heftige Kämpfe ab Oft wiederholte Angriffe der Eng Südöſtlicher Kriegsſchauplatz en gen Mächte der beſtehenden Ordnung unfähig
xend der vordere Teil des Zuges in einem Tunnel länder ſind dort an der Zähigkeit unſerer Truppen ge Unverändert erſcheimen der Welt ein n allg meinen und dauerhaften
Deckung ſuchte griff das Flugzeng den abgeriſſenen ſcheitert Der Chef des Generalftabes e n einen allhemeinen and danerbafteTeil mit Maſchinengewehrfeuer an Vor dem planlos Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz W T B M Mai Ag Stefar weinſetzenden Feuer der ſich zur Wehr ſetzenden Mann Jn der Champagne nahmen württembergiſche und W om Mr Nai Ag St W Nach Entmutigung in Frankreich
ſchaften entkam es unbeſchädigt und kehrte mit wichtigen thüringiſche Regimenter und Teile eines Sturm einer Nachricht des Meſſagero Aus dem itali ieniſchen R vie n d Mut Nu euenſeten ungMeldungen zurück bataillon in friſchem Draufgehen mehrere franzöſiſche Hauptquarti er nd die O eſterre eicher trotz ſchwerer Ver W T B Berlin 8 Mai Aus erbeuteten und

Jm Luftkampf ſchoſſen die deutſchen Flie Grabenlinien am Pöhlberg und Keilberg ſüdlich von luſte noch furchtbar ſtark und mächtig widerſtandsſähig auſgefundenen franzöſiſchen B iefen läßt ich nunmehr
ger an dieſem Tage feindliche Flugzeuge ab Moronvilliers Sorgſame Vorbereitung und zuſammen Der Kampf werde demnach ſehr ſchwer ſein Der Feind ein genaues Bild von dem ganzen Umfang der fran
Dabei blieb Leutnant Voß zum 30 Mal Sieger Ein gefaßte Artilleriewirkung bahnte der Jnfanterie den Weg ziehe Verſtärkungen an Menſchen und Geſchützen von zöſiſchen Niederlage ander Aisne undin
weiteres Flugzeug des Gegners wurde durch Flanken zu dem Erfolge der gegen mehrere ſtarke Gegenangriffe l der ruſſiſchen Front heran der Champagne machen Jn dem Briefe eines An

feuer heruntergeholt nen e m t hörigen de r 10 fra öſi hen C iſto 5 n AprilW T B Berlin 239 Mai Am 27 Mai warfen 18 Luftſieg die er einen und r e Wiuer a mee r b chüſſe erreicht als ihnen der amtliche Bericht An a i e r Er ne ma mag runſere Bombenflieger in zahlreichen Tag und r ſang nahe r B en e t C ngeſteht Wie du dir denken kannſt haben wir furchtbare Verluſte
ichtflügen nicht weniger als 10000 Kilo gran h die Wehar in ung Ware unt Der Bootkrieg geh t E war ein entſetzli hes Blutbad Jn allen

Spr f a Die iſt ihrer An 3 M h T er hen C n v N t 4 2 r re nleranſeg en ine Als re de ſpruchs einzugehen n heit wur 2 ar B rn a T ne z5 M ai Polititen be r und mm e ar von e die Trunven
d Zahlreiche Treffer im Ziel und n da e r Der n dete ſich in ihrem Seitartikel a hend mit m UrBoot inin des Miderfolges ewwriffen bar m Ausdruck
mehrere Brände wurden beobachtet Die Tätigkeit der den Abſchluß mer g ſah deu c icht r e ich t frieg und den letzten fransöſiſch eng ſchen Andeutur e virg am 23 April geſchrieben Die RachBombenflieger iſt ein untrennbarer Beſtandteil der bunte wo die Deuſſchen u Naſchine ſ über eine meue Kampf art mm aver zu de ten werden immer ſchlechter Man ſeit überall
m e h inbu 2 Bi is heute haben es die Fr anzoſen und Eng Endſ chluß tägl che Verſenkunc gen ließen vermuten richten werde imme el e lDerdlGroßkampfhandlung geworden Der Bombenflieger de ten heli Gründe lehnt Liſten Die t er r m i weinendes Volk und beunruhigte Geſichter rz geſgatſtört den nächtlichen Bahnverkehr vernichtet die Muni r T Ah t ghael e ge zu ver daß nunmehr alle Mittel mit amerikaniſchen die Bevo ken t dem ſic t die eage

tionslager weit hinter der Front bringt Unruhe und 251 in ihre Händ allenen deu h ſcher St z t perſtärkt zur Ampendung kämen und ſtellt Llvyd die So erung t den ln an 1 Mat anVerluſte in die Ruhe ſuchenden Truppen des Gegners öffentlichen ähnlich wie es von deutſcher Seite unter Georges Behauptung die Mai Ergebniſſe ſeien geringer kennt Ein Brief aus Seconsignn vom
e in Die r un lichen Druppen des Begner genaueſter Angabe der Flug zeugnummern Konſtruk als die vom April als fragwürdig hin Wir freuen uns aus dei rie u erſehen daß due bereitet der feindlichen Kriegsinduſtrie ſchweren fion und Namen der Piloten geſchah Die deutſche e e e gus dem furchtbaren Kampf geſund hervorgegangen biſte e en r n ba Oberſte Heeresleitung erkennt nur t h feſt Graf Julius Andraſſy mit der Jm Grunde iſt es doch e ne ibſcheuliche Unt rn ing

lieger nicht zu h ndern vermocht hre l C an bageſchoſſen feindli he die uns ſehr ter t imt und das Ziel könnenAnſgebe mit Erfolg durchzuführen s Lug e Wer L inte g giede erfal len ſo wird Kabinettsvilvung betraut 1 r d ch nicht erreichen Ein Brief aus Nantes vom
Biſt übrige n 7 f der gan zen Front J a 9 d u nd wohl uch der fran zöſiſche Fu mkſy pruch ni icht zwei feln T B u dape ſt 28 Mai Wie der Vertreter 30 Apr t Die proße S fenſit iſt alſo ſtecken gebar ne nasflüge Bei den Kämpfen in der daß ſie abgeſch oſſen wurden Bei feindlichen 33 der Tel Ünion von unterrichteter Seite erfährt wurde blieben Sie ſind doch zu ſtark dieſe Deutſchen und es

Lufterkund gel do r egrern die feindliche zeugen die über feindlichem Gebiet abgeſchoſſen werden Graf Julius Andrafſy mit der Bildung des iſt unmöglich ſie zu beſtegen Da gloubte man es wäre
T Der Wogner ver r Kumgen i s ind zwei Vallone werden erſt gekgneſte Anterſuaunger r n neuen Kabinetts betraut Die Bildung ſoll bereits die l e eerlor 12 Flugzeuge und zwei Ballone das feindliche Flugzeug als abgeſchoſſen gebucht wird in den nächſten Tagen erfolgen Graf Julius Andraſſy er u
W T Berlin 28 Mai Der Pariſer Funk Die dentſe he Heeresverwaltung verlangt in jedem jatte geſtern eine längere Beſprechung mit dem Er z großen Verluſte ſtPruch vom 21 Mai veröffentlicht auf Grund von Falle daß mindeſtens ein Unbeteiligter den Kampf dis yerzog Joſef der Budapeſt wieder verlaſſen hat c n t ngaben verſchiedener deutſcher Zeitſchriften des lug zu ſeinem Ende beobachtet und das Fli azen ig bis zum Vor der Abreiſe hatte der Erzherzog noch Beſprechungen Drag omir R w ges zen efnen

u euch 3 rin ſiege ſegte li ger Aufſchlagen auf r de lreyg e mit dem früheren Miniſterpräſidenten Alexander Sonde rfri edenrein ſchriften Angenaren ig auſ de arm e h l Gut t r Wekerle und mit dem früheren Kultusminiſter m T Pete sburg Mai Tel Agent
e rivaten Zeit die nicht den geringſten amt j barer Nabe fein ein Jnfanterieof tzier im ra G raf J o h ann 3 ichen der beſonders gute Be S 37 tüchen Chorakter haben die Un zuverläſſig gke r der amt l ben ein Artillerieoffizier auf der Beobachtungsſtelle Hafo Im B Seneral Dragoemi irrt v der Oberb en
en t S hbäft tun Her im ziehnngen zum Hofe hat Jm Brennpunkt der Kriſe ſteht 9nmeen an der Nordfrent traf in Rieg um Kongreßliche deutſchen Statiſtiter zu beweiſen So wird an oder was am haufigſten iſt ein Beobachter im ch wi die Wahlreformfrage Anmmeer Nordfront f in Rig t

führt d daß des Qliobe erfeſt der Deutſchen Luftfahrer Ballon Häufig machen die ſiegreichen deutſchen Flieger nac wie vor die al treſoreiſrage der Vertreter dieſer Armeen ein Er hielt dort eine
Kitung die Nachricht vom Tode des Leutnants photographiſche Aufnahmen der abgeſchoſſenen Flug Die Kriegsziele der Entente Rede in der er ſagte Ein Sonderfricden iſt unmöglichintgens mit dem tedakſioneſſen Zuſatz bringe daß zeuge auf denen deutlich zu erkennen i iſt daß das feind m er nicht e e Freiheit Rußlands ſichern würde das

15 feindliche Flugzeuge beſiegt habe kurze Zeit darauf liche Flugzeug zerſchmettert am Boden liegt Alle Ab T Bern 28 Mai Wie das Berner Tagebl ſeinen a ndesgenoſſen helfen muß die Hydra des deu
dieſelbe Zeitſchrif Wintgens aber en Luftſiege zu W nicht nach dieſer Metbode e die wir der eng erfährt haben in P rris vergangene Woche Miniſter ſchen n M ilitar rism3 z in zermalmen nd enda 2 e
hreibc Die Erklärung dieſes Widerſp uches iſt ſehr iſchen und ranzöſiſchen Heeresleitung dringen beratungen unter dem Vorſitz des Präſidenten Poincaré Errungenſchaften der R ution befeſ Dragp
tinfach An ſeinem Todestag betr zahl der an jempfchl len nd feſtgeſtellt ſind werden ſtattgefunden Die Beratungen beſchäftigten r mit mirow Hrderte die Vertreter auf bei der Rückkehrerkannten Siege Wintge ns jein 16 17 und n cht gebucht Jn Wirkli lichkeit haben unſere Flieger noch den ruſſiſchen Vor rſchlägen betr die Kriegsziele an vie Fronten allen ihren Kamera en zu erklären



ver Gehſt unſerer Truppen
z Briefe eines deutſchen Soldaten in dem dieſer

benſchaft darüber gibt worauf der ſiegrr der fünf rückzuführen iſteigent

d erlebtes Schlachtenbild gibt fol
gende Stellen

So iſt alſo das mittlerweile typiſch gewordene Bils
namentlich der mit der gewaltigſten Entfaltung teniſcher Machtmittel arbeitenden Offenſiven an der t
front ein Anprallen der feindlichen Sturmhaufen gegen
unſere vordere Linie ein Branden Brodeln Giſchten
der Menſchenmenge um dieſe Linie dann aber ein Zu mer

entnehmen wir

ſammenſinken in den Verbindungsgräben die Ache in
unſere Stellungen rer und in den neiſten Fällen

hier ein Vereb m der weniger weit von dererſten Linie ent fernt is zum Au h c des An
pralls war das Ereignis Werk der höh ilitäriſchenFührung auf beiden Seiten Von bigen enblie an
iſt das Schickſal des Tages vorwiegend in die Hand derbraven und tapferen Musketiere un Grengdiere
Pioniere und Sturmleute ſowie ihrer mit ihnen lebenden
Führer Unteroffiziere und Offiziere aus den Klaſſe

der Hauptleute und der Leutnants nenMaſſen ſchlacht löſt ſich in zahlreiche Ei inzelkämpfe um

Schulterwehren Sappeneingänge Kreuzungspunkte im
Grabengewirr und G abenſtücke auf Es wird kreuz
ind quer ge hauen geſtochen und e ſchoſſen nach der

nke nach vorn und womöglich nach hinten Herr
bleibt in ſolchem Kampf der einzelne der der Tüchtigere
iſt der ſich und die anderen die er um ſich zu ſammeln

mochte zu bed ingungslofe m Einſatz aber doch mit
iger Ueberlegung bertiv Kraft des Geiſtes

erzens Char a t ſche idet hier Undſei Dank dieſe Kraft ebe n iſt unter unſeren
npfern im zerſchliſſenen feldgrauen Gewand immer

en Zeit am rechten Platz zu finden Sie brichtfenſive der lebenden den des furchtbar an
zuft n Materials ſie zu t ganz allein in ſolchen

en ſcheidenben Augenblicken ier wird verſucht das
itern der überlegenen Raſſen enſiven unter

Auf bot von Maſſen Material zu erklären durch die
Einze eileiſtung des einzelnen Offiziers oder des einzelnen

Soldaten
Da die Welt bisher derartig geſcheiterte v

nur von ſeiten unſerer Feinde geſehen hat ſo könnte indem Verſuch gleichzeitig der Anſpruch Abl a r

als ſei eben unſer deutſcher Soldat ohne wei

acht

3 tt

Als einer der letztenche etwas ſcheuer und Tee der et

und r ſich beſaußerdem ein überaus anſcha nlich s und unmittiel 332

Se
De

teres jedem Franzoſen oder En länder überlegen an
jenen Kräften des Geiſtes des zens des Chargkters Auf Feindes Sei te iſt t bekanntlich ein ſolcher An
Frus ſelbſt werſtändlich Wenigſtens e ihn die

ute die in der feindlichen Preſſe berufmäßig die
a nung herſtellen d h zurzeit vergiften tagtäg

Dabei empfinden ſie es gleichfalls wie ein täichen e e Bedürfnis nicht nur die moraliſche
be phyſiſche Unterlegenheit des deutſchen Gegners feſt

zuſtellen ſondern ihn auch als ein nicht mehr menſchen
ähnliches Weſen niederer Gattung zu verunglimpfen
Unſere Frontſoldaten Offiziere und Mannſchaften be
finden ſich in der Hinſicht a a s auf einer anderen
Stufe geiſtiger Verfaſſung und ku tureller Anſchauung

Sie empfinden noch primitiver wenn au t imSinne ihrer Schmäher und Verleumder benſich ein ruhiges ſachliches Urteil für Leiſtung nd Ver

ſagen für Tapferkeit und h oder Weichheit be
wahrt ob nun der Sonderfall den ſie beurteilen J
auf Freund oder auf Feind bezieht Und in der
ziehung ſtellen ſie jetzt während r eſiven feſt daß zwar die Maſſe anzöſiſchen Infanterie mehr und mehr nach t d aber ihre

enannten i M 4 FlammenwerferLanbmran an i ne nu a m durchaus auf tehendaß ſie aſel werbes t net 727 w der
Unſr c t en ben wie draben findet alſo wie es
natürlich i e a 57 Tüchtigen ſtatt in deren

dann das Schickſal der Schla eben iſt Der
mſtand r daß bei einer ſolchen hier feſt
e Gleichwertigkeit von Einzelleiſtungen trotzdem
ie e der ernſ nen zuſammen mit derMaſſenwirkung von chen m r r Seiten unſerer Feinde dieſen den Sieg J c

Umſtand läßt die Vermutung e aß ch auf
deutſcher Seite insgeſamt ein von Eingzeltüchtig
keit vorhanden ſein muß oder in blicken großer
Ertoeiburgeg ausgelöſt wird das na n ungdes auf r I vorhandenen ein ehrergibt 7 hält der Wucht von r Wie undeigeſ S J mee tak
tiſche Erfolge ei o ort in ſtratzum Mindeſten aber dasa cht der an wieder Ter Mehr gleicht es
auch aus an di onderen Stelleeinmal feind Einze ar ch erlegen gezeigt

So wird die Maſſenſchlacht unſerer n trotz aller
Ungeheuerlichkeit der J Mengen und Gewichte zueinem hohen Lied des iſtes der über die Materie
triumphiert Anßerordentliche Vielfeitigkeit im militär

der neuzeitliche Graben
kampf vom Soldaten Noch wichtiger iſt daß er durch

t Auuſwoga ind de nur

re genannt wird h r n van
l ſeinem nd der wie hPan ſt neben ch dem desland m

ortenden m nete s mit den
Pfingſten Bier holn ausſaufen mehr holn Jn

ger überſetzt man ſeinen Sang mit dem
merkwürdigen Satz Haſt du ſopen geſoffen ſo betahlock Man begegnet auch den ſeltſamen z ichnungen

Biereſel und Bierhahn für den Vogel Aus all dem
geht hervor daß man ihn mit dem Brauch der Pfingſt
bieres im Freien in Verbindung gebracht hat der heute
noch verſchiedentlich geübt wird aber wegen der
wärtigen Knappheit eine ſehr erhebliche Einſchränkung

erfahren hat Das Gefieder des Pfingſtvogel s iſtgelb mit ſchwarzen Flü geln und ſchwarzem Schwanz beiden Weibchen und den Jungen iſt das Gefieder barin

n Dieſe Färbung kennzeichnet den Vogel als einen Be
e wohner der Tropenzonen der gleich dem Kuckuck und dem

Wiedehopf im Norden nur Sommeraufenthalt nimmt
Spät kommt er angereiſt und früh wenn die Sonne noch
brennend heiß herniederſcheint zie er in kleinen
Trupps von dannen Am hrgen t man ihn bei uns
in Baden und im Elſaß nämlich ſchon um den 1 Mai
beobachtet Jn der nördlichen Rheinebene erſcheint er
um den 8 bis 12 Mai und im Nordoſten Deutſchlands
taucht er um die Mitte dieſes Monats auf Jn unſerer
Gegend iſt er in dieſem Jahre ſeit etwa vierzehn Tagen
zu beobachten Un mitteldar darauf geht es an den kunſt

vollen Neſtbau der faſt einer kunſtgerechten Weberei
gleicht Das Neſt hängt in der Gabelung eines Aſtes
zuerſt wird um den Neſtbau von unten noch ſicherer zu
faſſen ein Netzwerk von hin und n
ſtarken Hal men und in dieſe äußevre Hülle
kommt dann eine Matratze von glatten Grashalmen die
mit den Aehren vom hohlen Grunde des Ngſtes gegen
den emporgewölbten Rand zugekehrt ſind Zwi iſchen beideSchichten kommt eine Polſterung von weichen Mooſen
und Flechten Jn dieſem behaglichen Bau brütet dann
das Ehepaar von Ende Mai bis in die Mitte des h
Die Jungen mauſern ſich ſchon im Neſt Der ſet veranlagte Vogel der auch dem Men e W

öglichkeit aus dem Wege geht macht ſich durch die z
tilgung von allerlei ſchädlichen Raupen nützlich iſt aber
ein beſonderer Liebhaber der ſüßen Kirſchen und des
vegen bei den Obſtzüchtern ganz und gar nicht beliebt

pflege beendet ſo geht der P

gheſuden s von dieſen nur diea en an Es u r ein
einen ßenüſten bei dieſer Behauptung i

eine vor Jſter
tvogel bereits im iſt

ins äquatoriale Afrika und

aber

wieder gen Den und ziehmäßiger Flieger iſt b Feht

adagaskar
Auch an der Pflanzenwelt iſt die Pfingſtzeit nicht

ſpurlos vorübergegangen und da die Roſe die Königin
der Blumen iſt die mit allen großen Feſten gern in Ver
bindung gebracht wird ſo mußte es auch eine Pfingſt
roſe geben Weil aber bei uns zu Pfingſten d gnoch nicht blühen ſo vertritt die regePäonie die ihren Namen dem un n
heilenden verdankt ihre Stelle Sie wurde be
uns zunächſt als beſondere Seltenheit geſchätzt und den
entſprechend bewundert als ſie aber immer häufiger
angepflanzt wurde und p ich im Bauerngarten Aufnahme
gefunden hatte erhielt ſie wohl auch den zu Unrecht einwenig herabſetzenden Ramen Bauernroſe Tzecheith
müſſen wir dem Bauerngarten dankbar ſein daß in ihm
ſy viele liebliche Blumen des Lenzes und des Sommers
Zuflucht gefunden haben die bei den Stadtbewohnern
aus der Mode gekommen und durch ren fremdenprunkenden Eindringling aus deren Gunſt verdrängt
worden waren Jm
gärtner ſo manche Neuheit entdeckt und ſie haben ſie
als ſol ſche wieder in Mode und damit zu Ehren gebracht

iſt es auch der Bauernroſe ergangen Als Päonie
d Pfingſtroſe genießt ſie wieder eine von Jahr zu Jahri ſteigernde Vel iebtheit ſowohl als Garten wie als

Schnittblume Sie muß ja die wiedererlangte Gunſt
mit einigen Schweſtern teilen die aus China und Japan
zu uns gekommen ſind und manche Eigenarten in Form
und Farbe aufzuweiſen haben ſie weiß ſich aber ihnen
gegenüber ſehr wohl zu behaupten und wird hoffentlich
ſo bald nicht wieder aus der Mode kommen Die Pfingſt
roſe die mit ihrer edleren Schweſter in der Farbenpracht
wetteifern kann gehört zu den Hohnenk gung eekn
den Ranunkazaleen und iſt ſomit eine Verwandte des
Hahnenfußes des Ritterſporn der Wa ldrebe Klematis
Anemone uſw Oefteres Umpflanzen ſchädigt ihr Ge
deihen die ſchönſten Blüten findet man daher immer an
älteren Pflanzen die man an ihrem alten Standorte be
laſſen hat Wildwachſend trifft man ſie in Deutſchland
und Oeſterrei ch nur auf dem Müllersberg bei Reichen
hall und im füdlichen Krain an Sie galt früher alsHeilmittel gegen d ie Git ht und hei t daher noch heute

Nach der griechiſchen Götterſage ſoll Apollon Päon er

ler nur ein mittel

verſchiedenen Gegenden unſeres terlandes Gichtr

techniſchen Können
o

eine wirkſame Schule des Willens des Eharakters des
Ehrgefühls ngen f denn nur aus einer ſolchen
kann die perſönli Tüchtigkeit emporwachſen die den
Anſtrengungen und Eindrücken eines Kampfes r
die t ber der rahe und des Materigle

er gewachſen

en
die

e m e
Kriegsverletzungen
Von Profeſſor Dr Kirſchner

Während die gigantiſchen Schlachten in denen die
Völker Europas um ihre Triſtens ringen die ganzeWelt in atemloſer Spannung aufhorchen laſſen wird
ebenfall mit allen Hilfsmitteln der modernen r
und Wiſſenſchaft und faſt unmittelbar hinter den vor
derſten Schützengräben beginnend ein anderer ſtiller
Kampf gekämpft der die allgemeine Aufmerkſamkeit
weniger gebieteriſch auf ſich lenkt es iſt der Kampf
der modernen Chirurgie um das Leben und die Geſund
heit der Verwundeten

Noch im Kriege 1870/71 zogen die Aerzte nur wenig
mit San tätsmaterial beſchwert ins Feld und r
ihre Hilfe nach dem damali en Stande der Hinden Verletzten ohne lange Vorbereitungen und ohne

viele Umſtände auf freiem Felde oder in der erſten
beſten Hütte zuteil werden laſſen Heute fordert diefachgmäße Verſorgung der Verwundeten daß ein
Sanitätsapparat von r ümfange ins Feld
vorgetragen wird Zwar werden auch gegenw ärtig be
reits unter den primi tiven Verh ältniſſen der vorderſtenSchützengräben die erſten behelfsmäßigen Not und
Transporwerbände von den Truppenärzten angelegt
Sobald wie möglich aber werden die Verwundeten zur
endgiltigen Wundverſorgung durch Träger aus der un
mittelbaren Feuerzone bis an fahrbare Straßen ge
ſchafft um nunmehr durch die glänzend ausgeſtatteſen
und t organiſierten Krankentronsportwittel er
Sanſtätskompagnien unter denen des Autem i227 und immer mehr die erſte Selle erobert i dem

tverbandplatze geführt zu werden
uch hier werden nur wenige Fälle zurückgehalten um

die allerdringendſten Operat wie die Stiklung
leben sgefährlicher Blutungen und den Luftröhren

echnik

ſchnitt bei drohender Erſtickung

Er beſitzt näml h e ſachverſtändiger Feinſchmecker die rn rn Se u z ihrem Krant den Gott der
üble Angewohnheit ſich von den Kirſchen die reifſten Unterwelt Pluto geheilt haben

e
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n S JW Vre S eZum italieniſchen Angriff gegen die

vorzunehmen Die
Hauptmaſſe der Verletzten wird mö lichſt ſchnell den
Feldlazaretten gugeführt wo ſie meiſt ſchon wenige
Stunden nach der Verwundun grire To

Die Feld lazarette ſin die erſten Steelln hin
ter der Front die derartig vollſtändig mit den Hilfs
mitteln der modernen Chirurgie ausgeſtattet ſind daß
in ihnen auch Die größen operativen Eingr iffe einwand
frei durchgef uhrt werden können Sie ſind daher die
Bunkte nen ſich die erſte oßzügige chirurgiſcheHilfel eiſtung hinter der Front tonzentriert

Wer zum erſten Male ein Feldlazarett betritt dashäufig noch im Bereich des feindlichen Artilleriefeuers
liegt ſtaunt über die Vollendung ſeiner Operations
einrichtungen Außer den für die Nachbe n und
Verpfl egung der Kranken erforderlichen Betten Appa
raten und Küchenanlagen verfügen die meiſten Feld
lazarette zum mindeſten über einen modern ausgeſtat
teten Operationsſaal über ein auch für die kompli
ierteſten Operati nen ausreichendes chirurgiſches Jn
trumentarium und über die notwendigen Sterili
ſierungsapparateWenn an der Front erbitterte Kämpfe toben haben
die Feldlazarette ſchwere Tage und Nächte Jn unabſehbarer Reihe ringe dann die Antomo ile und

Krankenwagen die e e und Jairt PNacht find Aerzte und Perſonal raſtlos an der rbeium den Verwundeten ihr Recht zuteil werden zu gen

Die Mehrzahl der im Feldlazarett Eintreffenden
haben Verlehungen der Extremitäten Jn ihrerdandlung iſt innerhalb der Monate des gegen
wärtigen ist S i ſgreiſendeg Umſchwun r
getreten ch verſtändnievollührung der ehen z tig anerkannten ringipien
et der npaſſungef ähigkeit unſerer Aerzte an unge

durchaus zuwider
wohnte den bisherigen n

eugnis auslaufende Regeln ein glänzendes
Die in den letzten Jahrzehnken nach den Kriegs

ſchauplätzen fremder Länder entſandten Cbiruragen alaub

ganze Front der Karfthochfläche

ten als wichtigſte Erfahrung die Erkenntnis nach
Hauſe gebracht zu haben daß die überwiegende Mehr
ahl der Extremitätenverlet ungen unter einem ein

fachen aſeptiſch abſchließenden Wundverbande n
los heile Daher war der Lehrſaß daß der erſte ſchulgemäß und ar jede Wundreviſion angelegte Verband

das Schickſal der Wunde en tſcheide die allgemein anerfannte re mit der die Aerzte in dieſen Krieg

die auf den fremden Kri egsſchauplätzen der letztjä rigen
Kriege tätigen neutralen
fernung von der Front zurückgeh alten wurden und
infolgedeſſen an ihren Arbeltsplätzen lediglich eine Aus
leſe der Hungtigen alle zu ſehen bekamen wahrend bie
ſchweren Fälle nicht bis zu ihnen transportiert werden
konnten oder bereits unterwegs an Wundinfektion zugrunde gegangen waren Außerdem hat in den früheren

Kriegen die Verwendung des Jnfanteriegeſchoſſes
vor der des Artilleriegeſchoſſes bei weitem den
Vorrang behauptet während in dieſem zumStellungskampfe gWwordenen Kriege zum erſten Male

die Granatverletzungen beherrſchend in den Vorder
grund getreten ſind Während das Jnfanteriegeſchoße gen nur wenig mit Keimen beladenen
Schußkanal hervorruft der infolgedeſſen in der Tat

galt

unter einem einfachen Verbande häufig reaktionslos
ur Heilung kommt wirbeln di ranaten gewaltige
rdmaſſen auf ihre gezackten ſcharfrandigen und un

förmigen Splilter deladen ſich mit Schmutz und
einer Unmenge von Bakterien di in die zerfegtvielbuchtigen unter nnd snis und
malmung d Gewebes zerſetzten nden hineingeriwerden nen n entwickelt ſi a
ſie nach dem z der alten Schule ledi lich miteinem ſteri ilen erband verſehen werden ſt ausnahmslos eine Wundinfektion die in vielen zah n mit

behbrnblicher Schnellinkeis fortchreitet und ichlivhlich di

Bauerngarten haben unſere Zier l

v 7Kriegsallerlei F Ffe
Deutſchlands geſicherte Verpflegung

Die verbandsfreundliche Schweizer Liberts Drei
burg vom 15 Mai vergleicht die Lage Deutſchland im
ſeiner Verbündeten mit der der Genner für den
des Gintretens einer Welthungersnot und erklärt

Nach den Nachrichten bie man aus den e
Ländern erhält muß man ſich fragen ob nicht
Deutſchland der drohenden Hungersnot am beſtenſtehen wird Unſere Sympathien für die e
bandes machen es uns zur Pflicht uns
gen hingugeben Wenn der Verbanb V Dentſ

ne m Zitadelle zur Ergabung
uns die neueſtenz die er Wémachte damit einen ſ en

tum begehen Die harten Entbehrungen denen ſichdeutſche Volk ſeit zwei Jahren nterworfen dar an

drakoniſchen Maßregeln die den Verbvauch eingeſchrä
und organiſiert haben beginnen ihre Früchte zu tragen
Man murrt vielleicht aber man gehorcht Die Dis
plin hinter der Front iſt ebenſo ſtreng wie die an
Front Jm ganzen iſt Deutſchland wunderbar
bereitet die Entbehrungen einer noch längeren
lagerung zu ertragen Einer unſerer Freunde der
lich aus Deutſchland zuvückkam hat auch ben
daß es noch ein gutes Jahr hindurch ſich ſelbſt
kann iwgend welcher neutralen Hilfe zu
Die Reſerpevorräte Rumäniens beginwen
Wir fragen uns ob man ſich in Paris
Waſhington über die Ernährungsfrage in Deutſchla
täuſcht Das Land geht jetzt einer Ernte entgegen die
ertragreich zu werden verſpricht Es kann ueigenen Vorräten bis zum nächſten rn ſen

Es iſt eine Luft zu leben
Jm Pariſer Figaro ſtand neulich eine t er

bauliche Geſchichte Jn einer gewiſſen neutvaben
ſtadt geht es jetzt hoch her Der Hafen iſt voll
überall von e en Schiffen mit allen erdenklichen

Sachen zum Eſſen und Trinken uſw Die Leute
haben Geld furchtbar viel Gelbd bei ihnen ſchwimnmnt alle
Welt im Ueberfluß kurz es iſt eine Duſt zu leben
wenn andere Völker Krieg führen und man demzufolge
gute Kriegsgeſchäfte macht Ein Pfarrer der bewußten
Stadt hat dieſen Zuſammenhang ſo ſcheint es noch nichz
gang begriffen Wenigſtens ſprach er kürzlich nach dem
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kürm rriagegeränd

Hochamt ein Gebet um baldige Wiederkehr des Friedensne ſiehe die Wirkung war kataſtrorbal die andächtie j Zerſtörung
Gemeinde verließ nämlich demonſtvativ das Gottes W T
haus Jetzt ſo ſagt der Figaro um Schluß Sädirlandbetet der Pfarrer nicht mehr um Frieden Da Krieg Le die iriſchen
führen iſt eben eine ſehr ſchöne Sache für den der nur Frafſchaft Kerr

zugzuſſchauen braucht zu zerſtörenWie man Kräthen abſchießen en ver 4 in re t
Man hat neuerdings für das Abſchie r Gresgrthrene ausgeſetzt Die Krä nicht nur ein bootes neueſte

recht wohlſchmeckender Vogel alſo zur chlichen lang warnährung geeignet ſie iſt vor allem ung der Saat
ſchädlich weshalb ihre Vertigung wünſchenswert er Wirkung
ſcheint So einfach iſt das Abſchießen dieſer Vögel T Baber gar nicht Denn die Saatkrähe iſt ein ſehr kluges W
Tier das durchaus nicht geneigt iſt ſich maſſenweife Welt berichten ü
abſchießen zu kaſſen Der kluge Jäger benütt nun der Schiff,al
ein ſehr probates nämlich den er Angehöriger des
Feind der Kräbe den Man bra nur di Hofenausfahrt rrotäugigen Mörder auf einen Baum in der N maßen ſicher ſe
eines Krähenplatzes zu ſetzen Sofort umflattern die torpediert Ein
Krähen blindwütend vor Haß ſchreiend und
den Banm Jn ihrem Haß laſſen 4 alle ſon S
wohnten Vorſichtsmaßregeln außer A und kr

rum Boote v
vort viel Unheil

leicht vom Anſtand aus abgeſchoſſen werden e
u

gleich zu der deuKriegshumor Page bieſe St
Der reiche Segen Neulich u u mit I Beooten ſchweeinem mir bekannten Gutsbeſitzer e et Briefen iſt von

ich auch zu ihm Alles was recht iſt r Stand dieſen Umſtänd
in dieſem Kriege reich geſegnet Poſt vom 7

Stimmt Herr Doktor beſonders mit Verwandtſ
Das Wichtigſte Hausherr ärgerlich Wenn die Weiber

die Hausapotheke unter ſich haben Alles iſt da Fünf ver

ſten Mitgliede
Lloyds haben ſi
ſie in den letzte

ſchiedene Sorten Tee Heftplaſter Dund ſaß nur 3 haben
Nächſtliegende daran denken ſie nicht das Kognakflächen iſt leer Fl Blätter Engliſche
h hdehèhshnnmqnq qj nnhccc
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Abnahme des Gliedes erfordern oder den Tod infolge
a peiner Blutvergiftung herbeiführen kann

Es iſt daher eine der vornehmſten Aufgaben der

zogen Dieſe Vorſtellung war wie ſich nach den erſten
Schla icht n bald zeigen ſfollte durchaus irrig Das Zuſtandekommen dieſer Jrrle ehr erklärt ſich dadur daß

Aerzte zumeiſt in großer Ent

modernen Kriegschirurgie geworden dieſen ſchweren Ge Rotterdam
fahren durch frühzeitige u energiſche operative Maß engliſch
nahmen zuvorz ukommen Abgeſehen von den Fällen die Reiſende
ſo ſchwer verſtümmelt ſind daß die ſofortige Abſetzung tige Aufſchlüſſe

des Gliedes unumgänglich notwendig iſt werden daher l
die Verwundeten nach ihrer Ankunft in den Feld
lazaretten ſobald ihr durch geeignete ärztliche Maß liſchen W
nahmen gekräftigter Allgemeinzuſtand einen größ ren fuhr von Hull
Eingriff geſtattet in Narkoſe einer ſorgfältigen Wund t Dover wi
toilette unterworfen die äußeren Wunden werden er J deutſche

weitert die Buchten und Taſchen der Weichteilverletzung J o mehrere
werden bis in die fernſten Winkel verfolgt und geſpalten ber
erkennbare Schmutzteile Kleiderfetzen Geſchoß plin en I Wochen
durch ſtarke Quetſchung in ihrer Widerſtandsfähigk i Engl

geſchädi Gewebsteile loſe Knochenſplitter uſw werdeſorgfältig entfernt Zum Schluſfe wird die Wunde wit
einer desinfizierenden Löſung ausgewaſchen bis in ihre weifel

Tiefe mit Jodoformgaze und mit Drainröhren zur Ab gen
leitung der Wundprodukte ausgelegt und mit einem aſeb
tiſchen rer verſehen Beſonders wenn mit derWeichteilverletzung ein Knochenbruch vergeſellſchaftet iſt
iſt die Anlegung eines ſorgfältig ruhigſtellenden Ber
bandes Gipsverbandes oder Streckoerbandes von aus
ſchlaggebender Bedeutung für das weitere Schickſal des

verletzten Gliedes im deutfDurch eine derartige frühzeitige zielbewußt und kraf griffesvoll einſesende Wundreviſion gelingt es unter zwegn Danach ſoll
entfprechender Nachbehandlung in der über wiegenden richtet worde
Mehxzahl der Fälle die Entwicklung der und nfektion J len und ein

eime zu erſticken oder wexrigften ihre Macht en und H
brechen ſo a Unzähligen unſerer Berwur R

und brauchbare Aeer ereitet werden ſie ſind S ſt offen
eindrucksvolle und beredte Beifſpiele der glänzenden J oung des 8
Leiſtungen der modernen Kriegschirurgie der Zahl der
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